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Eine selten schöne «Anbetung der Hirten»,
auf Tannenholz mit sicherein Pinsel in Oel gemalt,
diente vermutlich von 1760 bis 1876 in der Pfarrkirche
von Nuolen zu weihnachtlicher Zeit als Krippenbild.
Hochw. H. Pfarrer Wyrsch seh rettete dies

Kunstwerk durch Erwerb für die Sammlung des

«Marchring». Ein zarter Lichtschimmer entstrahlt dem

heiligen Kind und beleuchtet die beiden heiligen
Personen Maria und Joseph, aber auch die drei Hirten,
die soeben vom Feld gekommen sind und nun das Kind
in der Krippe anbeten. Während der eine Hirte —
es könnte ein Schwyzer Bergler sein — kniend
das lächelnde Kind liebkosen will, lüftet der zweite
seinen Hut und der Bärtige im Hintergrund staunt eher

über die heilige Jungfrau als über das Kind.
Der Pflegevater freut sich sichtlich über das Geheimnis
der Menschwerdung Christi, die Madonna aber zeigt,
noch gebannt vor dem Unsagbaren, den Gästen

ihr Kind.
Das Farbenspiel, das Helldunkel und die Komposition
mit den korrekten Ueberschneidungen erheben
das Bildnis zu einem Kunstwerk.
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